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TOP: Forstwirtschaftsplanentwurf 2013 für den Stadtwald Schmallenberg und den 

Ortswald Nordenau  

  

 Produktgruppe: 55.01 Öffentliches Grün 
 
 
1. Beschlussvorschlag: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Stadtvertretung, den Wirtschaftsplänen 2013 
zuzustimmen, nachdem bereits der Bezirksausschuss Schmallenberg am ………………, 
der Bezirksausschuss Bad Fredeburg am …………….. und der Bezirksausschuss Bödefeld 
am 
………………… die Zustimmung vorgeschlagen haben. 
  
2. Sachverhalt und Begründung: 
 
 

1. Allgemeine Informationen 

 
1.1 Holzmarkt 
 
Fichtenstammholz wird in der hiesigen Region stark nachgefragt. Mittlerweile liegen die 
Einschnittskapazitäten weit über dem Rundholzaufkommen in der Region. Bedingt durch die 
Finanzkrise hat sich weltweit die Nachfrage nach Schnittholz verringert. Die höchsten Fich-
tenrundholzpreise werden derzeit in Nordrhein-Westfalen gezahlt. Im Leitsortiment 2B hat der 
Preis um 3 - 4 € auf 95 € nachgegeben.  
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Der Absatz zur Holzwerkstoff- und Zellstoffindustrie läuft schleppend. Mittlerweile hat sich für 
Buchenindustrieholz bei hoher Nachfrage ein eigener Markt für Brennholz entwickelt. Bu-
chenstammholz und Palettenware bleiben weiterhin schwach nachgefragt.  
 
Erste Preisabschlüsse für die kommende Saison lassen ein Halten der Buchen-Preise auf 
bisherigem Niveau erwarten. 
 
 

2. Zu den einzelnen Planpositionen 

 
2.1 Holzeinschlag 
 
Nach anfänglich trockener Witterung im Frühjahr 2012 gab es dann eine relativ feucht-kühle 
Witterung im Hochsommer während der Borkenkäferschwärmphasen, so dass der hier ge-
fürchtete große Kalamitätsanfall ausblieb. Trotzdem wurden im Stadtwald ca. 600 fm Käfer-
holz aufgearbeitet. Problem ist hierbei immer wieder der verstreute Hiebsanfall bei nur gerin-
gen Hiebsmengen pro Schadort. Ansonsten wurde der Holzeinschlag nach Plan durchge-
führt. 
 
Für das Jahr 2013 wurde die Hiebsatzermittlung nach rein waldbaulichen Kriterien vorge-
nommen, da die neue Forsteinrichtung nach 2011 immer noch aussteht. Im Jahr 2012 wur-
den die beantragten Haushaltsmittel des Landesbetriebes Wald und Holz für die Forsteinrich-
tung im Kommunalwald nicht zur Verfügung gestellt. Hierfür wurde noch einmal ein Ansatz für 
den entsprechenden Eigenanteil in Höhe von 21.000 € im Wirtschaftsplan 2013 vorgemerkt. 
Mit der Rückstellung der nicht benötigten Mittel aus dem Jahr 2012 und diesem Betrag könnte 
auch eine Forsteinrichtung nach einem neuen Verfahren "Virtueller Wald" finanziert werden. 
Hierfür laufen derzeit Planungen, an einem evtl. Pilotprojekt in Verbindung mit der TU Aachen 
teilzunehmen. 
 
 
Hauungsplan 2013 

Schmallenberg Bad Fredeburg Bödefeld Ortswald Summe 

         5.131        4.962     7.067    1.090   18.250 

 
 
 
2.2 Bestandesbegründung/Kulturen 
 
 
Mit den Wiederaufforstungen wurde 2009 begonnen. Die Ausgaben summieren sich auf 
271.594,67 €. Davon wurden an Landeszuschüssen 69.044,55 € gewährt. Es sind lediglich 
kleine Restfläche noch nicht in Kultur gebracht. Hier sollen in erster Linie Küstentannen und 
Nobilis aus selbstgewonnenem Saatgut gepflanzt werden.  
 
Im Revier Schmallenberg, Abt. 32d, 33c, 33b, ca. 2 ha, Abt. 45c ca. 1,8 ha.  
Im Revier Bad Fredeburg Abt. 155a ca. 1,2 ha.  
Im Revier Bödefeld Abt. 222a ca. 1,8 ha. 
 
Das Wiederaufforstungskonzept kann somit als weitgehend erledigt betrachtet werden. Die 
entsprechenden Pflanzen für die Restflächen sind in 2013 und 2014 voraussichtlich verfüg-
bar. Jedoch haben in den letzten Jahren die Witterungsextreme insbesondere in den Monaten 
April, Mai Trockenheitsausfälle in den Kulturen verursacht. Hierfür wird in den nächsten Jah-
ren Bedarf an Nachbesserungsarbeiten sein. Für das Jahr 2013 ist pro Revier hier ein Betrag 
von 5.000 € in den Wirtschaftsplan eingestellt worden.  
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Im Ortswald Nordenau sind in den Jahren 2009 - 2012 33.006,23 € für die Wiederaufforstung 
ausgegeben worden. Davon abzuziehen ist ein Förderungsbetrag von 8.018,75 € im Jahre 
2009. Hier besteht für das nächste Jahr für die Abt. 302a, 303a, 304c und 310 a für 3,1 ha 
noch ein Bedarf von insgesamt 7.750 Lärchen und in den Abt. 304a, 304b für 3 ha von insge-
samt 7.500 Douglasien. Hierfür sind im Wirtschaftsplan 2013 noch einmal 19.905 € 
vorgesehen. 
 
In der Viehweide stellt sich die Situation wie folgt dar: 
Abt. 319d, 319 e und 319 b+c mit einer Gesamtgröße von 6,55 ha in der Planung für Frühjahr 
2013 mit 3,75 ha Douglasien und 1,8 ha Abies Nobilis. Hierfür wird nach derzeitiger Planung 
ein Betrag in Höhe von ca. 12.000 € benötigt. Entsprechende Douglasienpflanzen waren bis-
her nicht verfügbar. Herbstbepflanzung in 2012 ist für die Douglasie fachlich nicht anzuraten, 
da die Douglasie nicht mehr entsprechend verholzt und verwurzelt und anfällig für Frühfrost 
ist. 
 
 
2.3 Wegebau 
 
Als Besonderheit ist hier der Wegeausbau im "Buchholz" Abt. 20 und 21 auf 1.200 lfdm mit 
einer Gesamtinvestitionssumme von 12.000 € geplant worden. Diese Wegeplanung wird be-
triebswirtschaftlich favorisiert, da die Zulieferentfernung an die Holzabfuhrwege zum Teil bei 
600 m liegt und eine wirtschaftliche Holzbringung aus den Bereichen kaum möglich ist. Da 
sich dieser Bereich mittlerweile im FFH-Gebiet befindet, bleibt die naturschutzfachliche Stel-
lungnahme der Unteren Landschaftsbehörde zu dem Projekt abzuwarten. 
 
 

 

Jahresergebnis und Holzeinschlagsmengenübersicht 

 
Im Stadtwald Schmallenberg liegt das für 2013 erwartete Budget-Ergebnis bei 140.000 €. 

Im Ortswald Nordenau wird ein Ergebnis in Höhe von 10.000 € erwartet. 

 
Zusammenfassung der Holzeinschlagsmengenplanung 2013: 

 
 

Stadtwald Schmallenberg Eiche Buche S.LH Lärche Fichte S.NH Summe 

         
Schmallenberg Fm 0 1.486 23 128 3.494 0 5.131 

         

         
Bad Fredeburg Fm 0 1.349 95 149 3.369 0 4.962 

         

         
Bödefeld Fm 72 959 69 527 5.440 0 7.067 

         

         
Stadtwald gesamt Fm 72 3.794 187 804 12.303 0 17.160 

         

         
Ortswald Nordenau Fm 0 500 0 0 590 0 1.090 

         

         
Gesamteinschlag 

2013 

Fm 72 4.294 187 804 12.893 0 18.250 
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Zum Vergleich (mit Nordenau) 
         

Planung  Eiche Buche S.LH Lärche Fichte S.NH Summe 

2013 FM 72 4.294 187 804 12.893 0 18.250 

2012 FM 82 6.805 328 814 12.001 10 20.040 

2011 Fm 82 5761 123 764 12.987 0 19.717 

2010 Fm 70 5.457 165 806 13.372 0 19.870 

2009 Fm 150 4.462 215 60 15.575 0 20.462 

2008 Fm 0 890 10 0 29.832 0 30.732 

2007 Fm 0 350 0 150 80.000 0 80.500 

2006 Fm 416 5.771 194 748 13.291 16 20.426 

2005 Fm 102 5.939 74 529 12.999 0 19.643 

2004 Fm 293 6.608 116 722 13.354 0 21.093 

2003 Fm 233 4.807 76 722 13.354 0 19.192 

2002 Fm 201 3.717 166 529 11.885 0 16.498 

2001 Fm 84 5.064 212 582 10.523 0 16.465 

 
  


